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BP Wetterkreuz II - Geltungsbereich
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BP Wetterkreuz II - Geltungsbereich
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BP Wetterkreuz II - ENTWURF
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BP Wetterkreuz II - ENTWURF
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Behandlung der Stellungnahmen 

Aus der frühzeitigen Beteiligung vom 26.04.-27.05.2024

Stellungnahme Abwägungsvorschlag

Nachbarschaftsverband Ulm

Der vorgesehene Bebauungsplan kann gem. § 8 Abs. 3 

BauGB nicht aus dem Flächennutzungsplan 

entwickelt werden. Der Flächennutzungsplan weist im 

östlichen Bereich eine geplante Grünfläche aus, welche 

sich nicht in der Bebauungsplanung widerspiegelt.

Ein eventueller Flächentausch von Wohngebietsflächen 

muss an dieser Stelle geprüft werden, um der 

Entwicklungsvorstellung der Gemeinde gerecht zu 

werden.

Aktuell überwiegend als zukünftige Wohnbaufläche 

ausgewiesen; Bebauungsplan kann somit aus dem 

rechtsgültigen Flächennutzungsplan entwickelt werden.

Im FNP dargestellte geplante Wohnbaufläche nach 

Süden umfangreicher. Dementsprechend erfolgt 

Reduzierung der geplanten Wohnbauflächen um ca. 0,56 

ha. Der zur Überplanung beabsichtigte Teil der „geplanten 

Grünfläche“ im FNP beträgt ca. 0,64 ha. Entspricht dies 

einem nahezu flächengleichen Ausgleich.

Für dargestellte Grünfläche kein Bedarf mehr; östlicher 

Ortsrand wird neuer homogener Siedlungsrand
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Behandlung der Stellungnahmen 

Aus der frühzeitigen Beteiligung vom 26.04.-27.05.2024

Stellungnahme Abwägungsvorschlag

Landratsamt Alb-Donau-Kreis

Ein ausreichender Abstand (z.B. Meter breite 

Pflanzgebote auf öffentlichen Grünflächen) und 

entsprechende Hinweise in den textlichen Festsetzungen 

des Bebauungsplans können zu einer Reduzierung von 

Nutzungskonflikten beitragen

Zur Minimierung möglicher Belastungen wird im Süden 

ein 3 m breites Pflanzgebot eingeplant. Nach Westen 

sorgt eine öffentliche Fläche besonderen 

Nutzungszwecks über die Böschung von ca. 2,5 m 

zuzüglich des Flurstückes Nr. 1347 eines bestehenden 

Feldweges für ausreichend Abstandsfläche und beugt 

möglichen Nutzungskonflikten vor. 

Die aufschiebend bedingte Festsetzung gilt solange, 

bis eine westliche Gebietsentwicklung erfolgt und die 

landwirtschaftliche Flächennutzung zugunsten einer 

Wohnbauentwicklung aufgegeben wird. 

Das Flurstück Nr. 1277 ist im östlichen Bereich bei einem 

extremen Hochwasserereignis betroffen. Die 

Wasserspiegellage bei HQExtrem beträgt am betroffenen 

Standort 483,2 m ü. NN (entspricht einer 

Überflutungstiefe von ca. 0,2 m). 

Das betreffende Flurstück Nr. 1277 wird von Bebauung 

freigehalten und dient der Retention. Die Anregung wird 

bei der Dimensionierung der entsprechenden 

Retentionsfläche berücksichtigt. 
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Behandlung der Stellungnahmen 

Aus der frühzeitigen Beteiligung vom 26.04.-27.05.2024

Stellungnahme Abwägungsvorschlag

Landratsamt Alb-Donau-Kreis

Bei Festplatznutzung mit Kommunikationsgeräuschen 

der Besucher sowie Beschallungsanlagen zu 

rechnen. Insbesondere bei geringen Abständen kann 

nicht ausgeschlossen werden, dass die ausgehenden 

Geräusche zu einer Überschreitung der 

Immissionsrichtwerte für ein benachbartes Wohngebiet 

führen. Dieses hätte zur Folge, dass dem 

Veranstaltungsbetrieb auf dem Festplatz 

Beschränkungen auferlegt werden müssten, die eine

weitere Festplatznutzung erschweren. 

Die Auswirkungen des Festplatzes auf die geplante 

Wohnbebauung wurden geprüft. Derartige 

Veranstaltungen können nach gutachterlicher Aussage 

gegebenenfalls nach den Kriterien der seltenen 

Ereignisse der Freizeitlärmrichtlinie genehmigt 

werden.

Hinweis zur Minimierung des Konfliktpotenzials und zur 

Sicherstellung eines ausreichenden Luftwechsels bei 

geschlossenen Fenstern den Einbau von 

schalldämmenden, fensterunabhängigen 

Lüftungseinrichtungen in den Schlaf- und 

Kinderzimmern an den durch das Gutachten 

definierten, geplanten Wohngebäuden vorzusehen. 
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Behandlung der Stellungnahmen 

Aus der frühzeitigen Beteiligung vom 26.04.-27.05.2024

Stellungnahme Abwägungsvorschlag

Netze BW GmbH

Für Versorgung des Neubaugebietes mit elektrischem 

Strom, benötigen wir eine neue Umspannstation (UST). 

Wir bitten Sie, in diesem Bereich eine Versorgungsfläche 

(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB) im Bebauungsplan 

festzusetzen. 

Eine entsprechende Fläche wird im städtebaulichen 

Entwurf berücksichtigt bzw. im Bebauungsplan durch 

Festsetzung gesichert 
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Erweiterung der Planung – Rahmenplanung/Gesamtkonzept
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Erweiterung der Planung - Rahmenplanung/ Gesamtkonzept

Lupe
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Erweiterung der Planung - Rahmenplanung/ Gesamtkonzept

Lupe
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Zum Bebauungsplan Entwurf wurde ein Umweltbericht mit integrierter 

Grünordnungsplanung erstellt.

Nach der Eingriff-/Ausgleichsbilanz verbleibt unter Berücksichtigung der 

planinternen Vermeidungs-, Minderungs- und Ausgleichsmaßnahmen ein Defizit 

im Rahmen der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung. 

Hierfür werden planexterne Maßnahmen des Ökokontos der Stadt Erbach 

eingesetzt. 

Umweltbelange 
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Beschlüsse

• Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahmen zur frühzeitigen Beteiligung zur 

Kenntnis und beschließt die Abwägungsvorschläge als Grundlage der 

Ausarbeitung zum Planentwurf (Anlage 1).

• Der Gemeinderat billigt die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan und den 

örtlichen Bauvorschriften “Wetterkreuz II“ in der Fassung vom 18.06.2026, 

bestehend aus Abgrenzungsplan, Planzeichnung und Textteil mit 

planungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften sowie der 

beigefügten Begründung und dem Umweltbericht mit integrierter 

Grünordnungsplanung (Anlagen 2-7).

• Der Gemeinderat beschließt die Veröffentlichung des Planentwurfs zum 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften “Wetterkreuz II“ zur Durchführung 

der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Einholung der 

Stellungnahmen der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange 

nach § 4 Abs. 2 BauGB.
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Beschlüsse


